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Der Anfang des Briefes fehlen Es i t dies ein ziemlicher
Verlu t, wir vielleicht eine Menge Per onalnotizen rfahren aben würden.
Die wi chen Heß und Schwenckfeld i t wohl els
folgt obwohl Schw  chon läng t die Hofdien te bei dem Herzog von els  2

Krautwald war kaum der nla da wirn  V  9 verla  en hatte
den elben auch bei dem Bi chof, 0 von Salza, als btar
finden (noch In die Nähe Schwenckfeld's kam wohl er t

weiten des Jahres 1524

V

Votizen
Während der onate Mai und Juni 1883 habe ich durch die üte

Herrn Pa tor Ziegler Liegnitz mehrma Zutritt zu der ortigen Peter
Paul Kirchenbibliothek gefunden nter vielen wichtigen was ich
 päteren Be chreibung vorbehalte, ntdeckte ich die er des anont
Krautwald der als der er ten Humani ten en Deu  an
 chon 1511 echi ch und hebräi ch ver tan zahlreiche Freunde und Schüler

und auf Schwenckfeld  päter  o großen Einfluß gewann Eintragungen
 einen ern (circa 5 Filianten Quart  · und 18 Octavbände,

brunter Ge chenke von Schleupner, Heß Butzer und Bi chof Thurzo) en
uns  einen Lebensgang ° ziemlich erkennen Für orhaben, Schwer R 
feld's Le  I kriti ch zu bearbeiten, hat le er Fund große Bedeutung

Aus den Briefen Schwenckfe welche Wolffenbütte liegen und noch
viel mehr auf die  chle i chen Verhältni  e bezügliches enthalten, als man aus

Be chreibung bei alig, Hi t der ug Conf el III vermuthen
Fernerdarf, habe ich für die hie ige adtbibliothek xcerpte gemacht

wichtige Briefe autwald an Capito Butzer, Oecolampad Schleupner, Heß
Moiban Wittich U aus dem Münchener cod latin 817 abge chrieben;
 ie hellen den Sacraments treit auf

Für die Verbreitung der Schwenckfelder Schle ien waren mir A  cten— 
 tücke des Stadtarchivs Breslau (Convolut Scheinig) werthvoll Nicht minder
gelegentliche Aeußerungen Iu der Corre pondenz Georgs des Frommen, die
Dr Neu tadt mir mittheilte.

Koffmane

Auf oden des Rathhau es M Breslan ind Iu die em Herb t
zahlreiche Documente von Schutt, oder und ä  e übel mitgenommen, zum
Vor chein gekommen. Sie werden auf der tadtbibliothek inventari iert.
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dem X Saec.  ind Schrift tücke über die Hu  itenkämpfe M e ten darunter.
Das mei te ge dem Jahrhundert an. Aus der Reformationszeitintere  iert be onders ein Brief des Dr Heß, um omehr, als Originalbriefe
1e anne  elten  ind Man  ieht, wie er elbe die Gründung
des Allerheiligen Hospitals W nur anregte,  ondern auch während des
Baues oft fördernd eingriff In herzlichen  chlichten orten an dem
Rathe für das isher Ge chehene. Wie es  cheint, 0a mané interimi ti che
Krankenbaraken aufg  agen Heß wün cht, daß man den Platz die
Oder hin mit einem Bretterver chlage b perre, amt die Kranken, wenn  ie
„weni ch“ (wähni irr innig m der Fieberhitze würden, nicht m den
Fluß  pringen önnten. Der ader habe mit Gefährdung eines Lebens
jüng t einen herausgezogen.

Ein voll tändiges emplar von „Per pectivi che Dar tellung der von
Sr Königlichen Maje tät von Preußen dem Lande e ien allergnädig t
concedirten thäu er, be itzt die hie ige Stadtbibliothek.

Ausgegeben den 13 Januar 188  —
Lie 60 offmane. Breslau, eue Junkern traße


